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Sponholzer Autohandel
von Dieben heimgesucht
MECKLENBURG-STRELITZ (SZ). In einen
Autohandel in Sponholz ist in der Nacht
zum Dienstag eingebrochen worden.
Durch ein aufgehebeltes Fenster waren
die Täter in einen Raum gelangt, in dem sie
einen Fernseher entwendeten und
anderes Diebesgut zusammentrugen,
teilte das Polizeirevier Friedland
am gestrigen Abend mit. Ob die Einbrecher
gestört wurden und daher die Beute
stehenließen, werde noch ermittelt.

PRIEPERT.Mit dem Strelitz-Trolli reist die
Bewertungskommission des Wettbewerbs
„Unser Dorf soll schöner werden“ zur Dorf-
Begutachtung nach Priepert. Der Ort hat
sich zum ersten Mal an denWettbewerb
beteiligten, für den auch 15 weitere Ge-
meinden ihre Bewerbungen einreichten.

NEUSTRELITZ (SZ). Zum Start
einer Informationsreise durch
Mecklenburg-Vorpommern hat
die Arbeitsgruppe Tourismus
der CDU/CSU-Bundestags-
fraktion gestern Neustrelitz be-
sucht. Auf dem Programm stan-
den neben einer Führung durch
die Kreisstadt noch Besuche in
der Kanu-Mühle Wesenberg,
dem 3 Königinnen Palais in Mi-
row und dem Schloss Hohenzie-
ritz sowie ein abendliches Ge-
spräch im Jagdschloss Prillwitz
mit Kommunalpolitikern und
Tourismus-Experten.
Für die meist aus den alten

Bundesländern – unter anderem

aus Franken, aus dem Saarland
und von der Insel Sylt – stam-
menden Politiker sei es wichtig,
auch den Osten Deutschlands
besser kennen zu lernen, be-
gründete der Mecklenburg-Stre-

litzer Bundestagsabgeordnete
Christoph Poland die Tour. Neu-
strelitz biete sich als Ausgangs-
punkt an, weil es von Berlin aus
gut erreichen sei. Von hier aus
könnten die Reisenden im

„Schnelldurchlauf“ das Touris-
musland Mecklenburg-Vorpom-
mern kennen lernen.
„Schließlich haben wir nicht

nur Landschaft zu bieten“, be-
fand auch Stadtführerin Ruth

Koziel, die im historischen Kos-
tüm der Königin Friederike die
Gäste begrüßte.
„Schon am Ortsschild ging

uns das Herz auf“, schwärmte
Marlene Mortler, Vorsitzende
der Arbeitsgruppe, von den ers-
ten Eindrücken. In Mecklenburg-
Vorpommern zeige sich, dass
der Tourismusstandort Deutsch-
land auch abseits des boomen-
den Städtetourismus attraktiv
sei. Angebote etwa für Wasser-
sportler, Badeurlauber, Radfah-
rer, Wanderer, Reiter, Golfer
oder für Urlaub auf dem Bauern-
hof erfüllten hier das wachsende
Bedürfnis nach Naturnähe.
Im August werde auch der

Vorsitzende des Bundestags-Tou-
rismusausschusses in der Region
zu Gast sein, kündigte Poland
an. Die Reise der CDU/CSU-
Arbeitsgruppe führt bis morgen
weiter über Rieth am Oderhaff
und die Insel Usedom nach
Greifswald und Stralsund.

MECKLENBURG-STRELITZ (NK).
Die erhoffte Entspannung für
die vom Durchgangsverkehr ge-
beutelten Mirower soll nicht zu
Lasten anderer Kommunen ge-
hen. Das stellte gestern der
Mecklenburg-Strelit-
zer Landrat Heiko
Kärger (CDU) klar,
nachdem aus dem
Müritzkreis Be-
fürchtungen laut ge-
worden waren, das
soeben vom Ver-
kehrsministerium
genehmigte Lkw-
Nachtfahrverbot für
Mirow werde zu
stärkeren Belastun-
gen an den Bundesstraßen 192
und 193 führen (der Nordkurier
berichtete).
„Wir wollen nicht das Pro-

blem, das bislang Mirow hat, auf
andere abwälzen“, betont Kär-
ger. Vielmehr sei zu überlegen,
wie der Lkw-Verkehr schon von

den Landesgrenzen an weiträu-
mig „aufgefächert“ werden kön-
ne. „Am liebsten über die Auto-
bahnen“, wünscht sich der Land-
rat – das sei allerdings eine wohl
vergebliche Hoffnung.
Bevor das Nachtfahrverbot in

Kraft treten kann, seien nun
Ausschilderungspläne zu er-
arbeiten und mit den Straßen-
baubehörden sowie der Polizei
abzustimmen. „Die geplanten
Umleitungen müssen funktio-
nieren, sonst wird die Genehmi-
gung ganz schnell zurückgenom-
men.“ Zudemmüssten die Unter-
nehmen der Region Gelegenheit
haben, Ausnahmen zu beantra-

gen: „Schließlich
können wir den Lie-
ferverkehr für die
hiesige Wirtschaft
nicht lahmlegen.“
Unterdessen hat

derWarener Bürger-
meister Günter
Rhein (SPD) eine
„konzertierte Ak-
tion“ mit Müritz-
Landrätin Bettina
Paetsch (CDU) an-

gekündigt: Stadt und Kreis wür-
den gegen ein Nachtfahrverbot
zugunsten von Mirow Rechts-
mittel einlegen. Die entsprechen-
de Genehmigung des Verkehrs-
ministeriums sei den Verwaltun-
gen im Nachbarkreis bisher
nicht zur Kenntnis gelangt.

HEUTE VOR FÜNF JAHREN
Aus der Strelitzer Zeitung
vom 22. Juni 2006

Komitee rollt mit Strelitzer
Trollibahn durch Priepert
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Von Stadtführerin Ruth Koziel im historischen Kostüm als Königin Friederike wurden die Bundestagsabge-
ordneten (2. von links Christoph Poland) vor dem Neustrelitzer Rathaus begrüßt.  FOTO: SUSANNE SCHULZ

Richtig gut gestimmt

Landrat will
Problem nicht
„abwälzen“

NEUSTRELITZ (SZ). Eine Fachta-
gung „Moderne Medien“ findet
heute von 13 bis 17 Uhr im Kreis-
tagssaal des Neustrelitzer Land-
ratsamtes statt. Zur Einstim-
mung in das Thema wird der
preisgekrönte Film „Netzan-
griff“ gezeigt, kündigt die Kreis-
verwaltung an. Anschließend ge-
be es bei drei Vorträgen und
einer offenen Gesprächsrunde
die Möglichkeit, sich umfassend
zu Einflussbereichen der neuen
modernen Medien auf junge
Menschen zu informieren. Ver-
anstalter der Tagung ist der Prä-
ventionsrat des Landkreises, die
Teilnahme ist kostenfrei.

NEUSTRELITZ (CME). Die Kirch-
gemeinde Neustrelitz-Kiefernhei-
de in der Goethestraße 25/27 ist
am Sonnabend,
dem 25. Juni, Gast-
geber des 8. Meck-
lenburgischen Tan-
sania-Tags. Der Tag
der Begegnung und
des Austausches be-
ginnt um 11 Uhr mit einem
Gottesdienst. Als Ehrengäste wer-
den Pastorin Joyceline Njama
von der Evangelisch-Lutheri-

schen Kirche in Tansania, tansa-
nische Christen aus der Güst-
rower Partnergemeinde Mtii

und Tobias Krüger,
Tansania-Referent
im Leipziger Mis-
sionswerk erwartet.
Zwischen der tansa-
nischen Pare-Diöze-
se und der Evan-

gelisch-Lutherischen Landes-
kirche Mecklenburgs bestehen
seit den 1970er Jahren partner-
schaftliche Kontakte.

Tag Nacht

Start-Ort für touristischen „Schnelldurchlauf“

WOLDEGK (BG). Am Freitag ist es so weit, dann
wird in der Woldegker Stadtkirche St. Petri die
Sauer-Orgel wieder erklingen. An diesem Tag er-
folgt nach einer gut halbjährigen Reparatur die

Abnahme durch einen Orgelsachverständigen.
Gestern war Orgelbauer Christian Miethe von
der Firma Sauer aus Frankfurt/Oder dabei, die Or-
gel zu stimmen.  BERICHT SEITE 17 FOTO: BÄRBELGUDAT

Dahaben wir den Salat. Kaum streunt
dieser vermaledeite EHEC-Keim durch

die Lande und will uns jetzt auch noch das
Baden vermiesen, tritt die Bakterienschleu-
der auf den Plan. Ursprünglich eigentlich
als etwas gemeint, das diese kleinen krank-
machenden Biester wild in der Gegend her-
umverteilt, wäre so eine Schleuder im Sin-
ne eines Reduktionsvorgangs – wie beim
Wäscheschleudern – fast schon ein Heils-
bringer. So mit 1400 Umdrehungen einmal
Ruccola und seine Freunde durchgerüttelt
und diese abscheulichen Elemente verlas-
sen fluchtartig die Grünflächen, jedenfalls
die meisten. Na gut, am Ende würden sie
imWasser landen, das wiederum läuft in
den Abfluss, passiert die Kläranlage und so
weiter und die Biester hocken dann doch
wieder rotzfrech auf dem Salatblatt und
lauern hämisch grinsend auf ihre Opfer.
Vielleicht gibt es aber irgendwann einen
Schleudergang, bei dem den EHEC-Kumpels
derartig schwindlig wird, dass sie nie
wieder auf Radieschen oder Sprosse eine
Niederlassung gründen wollen. Noch aber
ist das nicht so. Deshalb seien Sie schön vor-
sichtig, wenn jemand mit einer Bakterien-
schleuder vor Ihrer Wohnungstür steht.

LOKALAUSGABE

Kontakte
bestehen seit
70er Jahren.

MECKLENBURG-STRELITZ (NK).
Die B 96 zwischen Neustrelitz
und Weisdin wird in der kom-
menden Nacht erneut voll ge-
sperrt. Im Verlauf des neu gebau-
ten Radwegs müsse zur Montage
des zweiten Brückenbauwerks
der Fertigteilbrücke ein Kran auf-
gestellt werden, teilte das Stra-
ßenbauamt Neustrelitz mit. Ab
20 Uhr heute Abend bis etwa
1 Uhr nachts sei der Anschnitt
nicht passierbar. Eine Umlei-
tung über die Landesstraße 34
und B 193 werde in beiden Rich-
tungen ausgeschildert.

25˚ Wassertemperaturen:
Müritz: 18˚ Tollensesee: 18˚

NEU-DROSEDOW (SZ). Die Scheune des Guts-
hauses Neu-Drosedow ist heute Gastgeber
für ein Konzert der Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern. Unter demMotto „Ein musi-
kalischer Spaß hoch zwei“ spielen das briti-
sche Doric String Quartet sowie die Hornis-
ten Christoph Eß und Timo Steininger
unter anderem Mozarts „Dorfmusikanten-
sextett“ und die darauf beruhende Urauf-
führung der Komposition „Ein musikali-
scher Spaß“ von Trygve Madsen.

KRATZEBURG (TL). Mit dem Mü-
ritz-Nationalpark hat die Region
ein Aushängeschild. Der Park si-
chert den Schutz der Flora und
Fauna, ist zugleich aber auch An-
ziehungspunkt für Besucher
und erzielt eine Wertschöpfung
für die Menschen. Vom Modell
der deutschen Nationalparke
wollte daher eine usbekische De-
legation lernen, die jetzt in der
Region zu Gast war. Denn das
asiatische Land sei beim Natur-
schutz an einem Wendepunkt
angelangt und wolle die Ver-
waltung seiner Schutzgebiete
verbessern, hieß es.
 BERICHT SEITE 14

EINDRÜCKE Bundestags-
abgeordnete gehen
in Neustrelitz auf eine
Reise durch Mecklen-
burg-Vorpommern.

GANZ NEBENBEI

Da haben wir
den Salat
VON MARLIES STEFFEN

VERKEHR Durch das
Nachtfahrverbot für
Mirow sollen nicht
andere Gemeinden be-
lastet werden. Warens
Bürgermeister kündigt
Rechtsmittel an.

Strelitzer Zeitung
Strelitzer Straße 2-4

17235 Neustrelitz
Telefon: 0180 3 2883-03

„Die Regelung
darf nicht den
Lieferverkehr

für die
hiesigen

Unternehmen
lahmlegen.“

Moderne
Medien sind
Tagungsthema

Neustrelitz ist Gastgeber
für Tansania-Tag

B 96 erneut
voll gesperrt

SOMMERWETTER 12˚ Windstärke: 4 aus Richtung Südwest
Waldbrandwarnstufe: 0

TIPP ZUM TAG

Hornisten-Spaß in der
Scheune von Neu-Drosedow

Usbekistan
lernt vom
Nationalpark
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